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LIGIST, KROTTENDORF-GAISFELD

Sommerhutbrunch
Unter demMotto „Dein Frühstück – dein Hut“ luden die
VP-Frauen Ligist-Krottendorf-Gaisfeld auch heuer in den

Garten des Eckwirts nach Ligist. PRIVAT

SÜDWESTSTEIERMARK

Verein „Alliance forNature“wirdbei Freiländeralmaktiv.

Im Ringen um den zweiten
Windpark auf der weststeiri-
schen Freiländeralm gingen
gegen Ende der Einspruchs-
frist für das UVP-Verfahren
noch einmal dieWogen hoch
(wir berichteten). Auch der
Verein “Alliance For Nature“
(AFN) bemühte sich um Par-
teienstellung. In den Verhand-
lungen rund um denWind-
parkaufderStubalmhattesich
dieser ebenfalls stark ge-
macht. Am 31. August endete
die Frist, am selben Tag warf
der Verein den Brief in den
Postkasten. „Da der Poststem-
pel gilt, ist es sich noch ausge-
gangen. Es ist wichtig, dass

auch eine Umweltorganisati-
on an solchen Verhandlungen
teilnimmt. Wir haben eine
ganzandereAusgangsposition
als Privatpersonen“, so Spre-
cher Christian Schuhböck.
Konkret stört sich die Organi-
sationander„Verschandelung
der Landschaft“. Dazu kom-
men Bedenken zur Lebens-
raumveränderung und einer
befürchtetenWertminderung
von Grundstücken.
Schuhböck will sich in wei-

terer Instanz auch mit Betrof-
fenen in Verbindung setzen,
um gegen den Bau derWind-
anlagen auf der Freiländeralm
vorzugehen.

Weitere Windpark-Gegner

Nach einem
Jahr ist die

Suche zu Ende
Alexandra Knaus übernimmt die vakante
Hausarzt-Stelle in Maria Lankowitz. Am
20. September wird die Ordination eröffnet.

Von Simone Rendl

Vor fast genau einem Jahr
verlor Maria Lankowitz
mit Christine Martinjak

seine Hausärztin an die Ge-
meinde Edelschrott, jetzt kann
die Stelle endlich nachbesetzt
werden. Die Grazerin Alexan-
dra Knaus wird ab 20. Septem-
ber ihre Patienten in der Ordi-
nation im Schloss Lankowitz
versorgen.
“Wir sind sehr froh, dass Frau

Knaus sich beworben hat und
dass wir mit ihr eine kompeten-
te, mit breit gefächertem Wis-
sen ausgestattete Ärztin bei uns
in der Gemeinde begrüßen dür-
fen“, freut sich Bürgermeister
Kurt Riemer und ist sichtlich
erleichtert, dass die Suche ein
Ende hat. Mehrere Male wurde
die Stelle von derKrankenkasse
ausgeschrieben, lange ohne Er-
folg. „Jetzt sind beide Kassen-
stellen besetzt und die medizi-
nische Versorgung in der Ge-
meinde konnte wieder aufge-
bessert werden.“

Knaus gesteht, dass ihr die
Stellenausschreibung bereits
beim erstenMal insAuge gesto-
chen sei. „Damals wollte und
konnte ich beruflich allerdings
noch nicht wechseln“, erzählt
die zweifache Mutter, die mit
ihrer Familie in Seiersberg lebt.
„Als ich dannMonate später ge-
sehen habe, dass die Stelle im-
mer noch frei ist, habe ich das
als Zeichen wahrgenommen
und den Bürgermeister einmal
kontaktiert. Es hatmich interes-
siert, warum sich da noch im-
mer niemand die Position ge-
schnappt hat.“
Riemer sieht in der Schwie-

rigkeit, im ländlichen Raum
Hausärzte zugewinnen, ein sys-
temisches Problem. „Damüsste
an vielen Stellen nachjustiert
werden, vieles läuft nicht opti-
mal“, weiß auch Knaus, die vor
ihrem Wechsel in die Weststei-
ermark unter anderem im LKH
in Bad Radkersburg, im LKH
GrazWest und inMürzzuschlag
tätigwar.Neben einer Facharzt-
ausbildung für Anästhesie und

Jeder braucht manchmal Hilfe.
Wenn ein Schicksalsschlag das Leben
auf den Kopf stellt und finanzielle Not droht,
können wir gemeinsam helfen.
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